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Neuerscheinungen Mai 2024 
 

 Romane und Erzählungen 
 

Romane allgemein 
 

Diwiak, Irene: 
Die allerletzte Kaiserin: Roman / Irene Diwiak. - 1. Aufl. - München: C. Bertelsmann Verlag, 
2024. 
 
Kaiserin ist, wer sich selbst für eine hält 
 
Claudia Hendl ist nicht unbedingt glücklich und noch weniger fantasiebegabt – bis eines Tages eine 
alte, egozentrische Dame in ihr Wirtshaus kommt. Ihr Name ist Johanna Fialla, und nachdem sie 
Vertrauen zu Claudia gefasst hat, eröffnet sie Unglaubliches: Sie, Johanna, sei in Wahrheit die 
Enkeltochter von Kronprinz Rudolf. Der habe sich nämlich gar nicht erschossen, sondern sei nur 
untergetaucht und habe unter falschem Namen eine neue Familie gegründet, dessen Sprössling 
Johannas Vater gewesen sei. Nach und nach erzählt Johanna ihre Lebensgeschichte, und Claudia, 
die niemals schriftstellerische Ambitionen gehabt hat, beginnt sie aufzuschreiben. Dabei erfährt sie 
vielleicht nicht unbedingt historische Fakten – aber sie erkennt, dass ein bisschen Fantasie das 
Leben erst lebenswert macht. 
Irene Diwiaks Roman sprüht vor Witz, Biss und Originalität. Mit liebevoller Ironie und 
immerwährendem Augenzwinkern schenkt sie ihrer Protagonistin einen letzten großen Auftritt, der es 
in sich hat. 

 
Fallwickl, Mareike: 
Und alle so still: Roman / Mareike Fallwickl. - 1. Aufl. - Hamburg: Rowohlt, 2024. 
 
Ein großer feministischer Gesellschaftsroman über Widerspruchsgeist und Solidarität  
 
An einem Sonntag im Juni gerät die Welt aus dem Takt: Frauen liegen auf der Straße. Reglos, in 
stillem Protest. Hier kreuzen sich die Wege von Elin, Nuri und Ruth. Elin, Anfang zwanzig, eine 
erfolgreiche Influencerin, der etwas zugestoßen ist, von dem sie nicht weiß, ob es Gewalt war. Nuri, 
neunzehn Jahre, der die Schule abgebrochen hat und versucht, sich als Fahrradkurier, 
Bettenschubser und Barkeeper über Wasser zu halten. Ruth, Mitte fünfzig, die als Pflegefachkraft im 
Krankenhaus arbeitet und deren Pflichtgefühl unerschöpflich scheint. 
 
Es ist der Beginn einer Revolte, bei der Frauen nicht mehr das tun, was sie immer getan haben. 
Plötzlich steht alles infrage, worauf unser System fußt. Ergreifen Elin, Nuri und Ruth die Chance auf 
Veränderung? 
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Ibeh, Chukwuebuka: 
Wünschen: Roman / Chukwuebuka Ibeh. - 1. Aufl. - Frankfurt am Main: S. Fischer, 2024. 
 
Für den jungen Obiefuna, der im Nigeria der 2010er-Jahre aufwächst, sind Liebe und Verlangen 
untrennbar mit Schuld und Ablehnung verwoben. Als sein Vater Zeuge eines intimen Moments 
zwischen ihm und einem anderen Jungen wird, verbannt er den Sohn in ein christliches Internat, das 
von strenger Hierarchie und Gewalt geprägt ist. Allem Vertrauten entfremdet, begibt sich Obiefuna auf 
die Suche nach Verbundenheit. Seine Mutter Uzoamaka ringt indessen darum, ihn, den wichtigsten 
Menschen in ihrem Leben, nicht zu verlieren. 
Chukwuebuka Ibeh, der Shootingstar der nigerianischen Literatur, lässt mit »Wünschen« ein 
aufwühlendes und feinsinniges Porträt unserer Gegenwart entstehen – eine vielschichtige Geschichte 
über Liebe, Einsamkeit und die Frage, ob ein freies Leben möglich ist, wenn Politik tief in unser Herz 
und Bewusstsein gedrungen ist. 

 
Jost, Julia: 
Wo der spitzeste Zahn der Karawanken in den Himmel hinauf fletscht: Roman / Julia Jost. - 1. 
Aufl. - Berlin: Suhrkamp Verlag, 2024. 
 
Es ist das Jahr 1994. In einem Kärntner Dorf am Fuß der Karawanken sitzt die Erzählerin unter einem 
Lkw und beobachtet die Welt und die Menschen knieabwärts. Sie ist elf Jahre alt und spielt 
Verstecken mit ihrer Freundin Luca aus Bosnien. Zum letzten Mal, denn die Familie zieht um. Der Hof 
ist zu klein geworden für den Ehrgeiz der Mutter, die ausschließlich eines im Kopf hat – bürgerlich 
werden! Nach und nach treffen immer mehr Nachbarsleute ein, um beim Umzug zu helfen, und das 
Kind in seinem Versteck beginnt zu erzählen: von seiner Angst, im Katzlteich ertränkt zu werden, weil 
es kurze Haare hat. Weil es Bubenjeans trägt. Weil es heimlich in Luca verliebt ist. Dabei ist sie nicht 
die Einzige, die etwas verbergen muss. Sie kennt Geschichten über die Ankommenden, die in tiefe 
Abgründe blicken lassen und doch auch Mitgefühl wecken. 
 
Julia Jost schildert in ihrem Debütroman das Aufwachsen in einer archaischen Bergwelt zwischen 
Stammtisch und Beichtstuhl – und wie man hier als querstehendes Kind überlebt und sich der 
vorgegebenen Ordnung widersetzt: dank einer zärtlichen Freundschaft und durch ein wildes, 
überbordendes Erzählen, das die Wirklichkeit besser macht, als sie ist. 

 
Löhle, Edith: 
Bible Bad Ass: Roman / Edith Löhle. - 1. Aufl. - Graz: Leykam, 2024. 
 
Hier kommt der Chat mit den Frauen, die aus der Bibel gestrichen wurden 
Klara hat die Schnauze voll. Ihre Arbeit als Redakteurin eines sogenannten Frauenmagazins, der 
allgegenwärtige Sexismus des Chefredakteurs, die Erwartungen ihres Boyfriends und die miserable 
Situation von Frauen überall auf der Welt bringen sie an den Rand eines feministischen Burn-Outs. 
Als sie den Auftrag bekommt, eine Story über eine motorradfahrende Pastorin zu schreiben, führt die 
Recherche sie zu biblischen Frauenfiguren, von denen sie noch nie gehört hat. Wie sehr es doch mit 
den herrschenden Geschlechterverhältnissen zu tun hat, wie Geschichten von Frauen erzählt und 
überliefert werden! Während Klara die Story aufschreibt, melden sich immer mehr unbekannte 
Nummern auf ihrem Smartphone, die sie zu einer Gruppe namens »Bible Bad Ass« einladen. Sie 
nennen sich Magdalena, Maria, Ruth, Lilith, … – was, zur Hölle, ist hier los? 
Bible Bad Ass ist eine Abrechnung mit den Lügen der Kirchenväter und der Anfang einer 
Vertöchterung. Ein hartes, smartes und durch und durch popkulturelles Debüt. 
Erste Auflage in Sonderausstattung mit Motivfarbschnitt 
Feministische Ikonen aus biblischen Zeiten melden sich per Chat zu Wort. 
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Platzgumer, Hans: 
Die ungeheure Welt in meinem Kopf: Roman / Hans Platzgumer. - 1. Aufl. - Wien: Elster & Salis 
GmbH, 2024. 
 
Sascha Konjovic, ein psychisch angeschlagener Taxifahrer wartet vor dem Wiener Westbahnhof auf 
Kundschaft, hört Jazzmusik und schmökert in Kafkas gesammelten Tagebuchnotizen. Bis die 
Tänzerin Eduardowa mit ihrem Liebhaber zusteigt und eine zweitägige atemberaubende Fahrt 
beginnt, die alle Beteiligten weiter fortträgt, als sie es für möglich gehalten hätten. Hans Platzgumer 
hat ein außergewöhnliches Buch geschrieben und mit ihm eine außergewöhnliche Hommage an 
Franz Kafka. Nicht nur greift er auf eine Figur aus Kafkas Träumen zurück und katapultiert sie in die 
Jetztzeit mitten in das Leben eines Wiener Taxifahrers. Nicht nur führt er mit Saschas irrem Trip vor, 
wie schnell Grenzen überschritten und Schleusen geöffnet werden können – ein wiederkehrendes 
Thema in seinem Werk. Auch wählt er eine auf den ersten Blick ungewöhnliche Form. Die Geschichte 
wird ausschließlich in direkten Reden erzählt. Der einsame Taxler unterhält sich mit seinen 
Fahrgästen, und auch andere sprechen mit, Lebende, Tote, sogar Franz Kafka höchstpersönlich. Es 
ist durchaus kafkaesk, was sich in diesem unaufhaltsamen Sog zuträgt, absurd, schrecklich, tröstlich 
und zum Schmunzeln zugleich. Ein rastloser Text über Randexistenzen, ihre Sinnesfragen und 
Überlebensstrategien. Ein Pageturner über die Überforderung des Daseins, die uns alle trifft, im 
heutigen Wien wie in Kafkas Prag vor hundert Jahren. 

 
Prokopetz, Felicitas: 
Wir sitzen im Dickicht und weinen: Roman / Felicitas Prokopetz. - 1. Aufl. - Frankfurt: Eichborn, 
2024. 
 
Valerie hat nicht die einfachste Beziehung zu ihrer Mutter. Am besten klappt es, wenn die beiden 
einander nur selten sehen. Doch eine Krebsdiagnose schafft neue Tatsachen - vom einen Tag auf 
den anderen muss Valerie für ihre Mutter da sein, ganz gleich, wie schwer ihr das fällt. Und sie 
bekommt es mit der Angst zu tun: Was, wenn dies tatsächlich das Ende ist? Als zeitgleich Valeries 
Sohn beschließt, ein Schuljahr im Ausland zu verbringen, droht ihre Welt vollends aus den Fugen zu 
geraten. 

 
Vescoli, Christine: 
Mutternichts: Roman / Christine Vescoli. - 1. Aufl. - Salzburg: O. Müller, 2024. 
 
Das Nichts war zeitlebens im Rücken der Mutter, war allumfassend und doch nie greifbar. Nach dem 
Tod der Mutter fragt die Tochter sich, ob sie nun endlich sehen kann, was die Mutter hinter sich 
verborgen und worüber sie geschwiegen hat. Ihr bleiben nur wenige Erzählungen, geflüsterte 
Erinnerungen, ein paar Fotos und Zeitungsausschnitte. Die Mutter hat eine Kindheit voller Härte und 
Kälte auf einem fremden Hof in einem Südtiroler Seitental verbracht. Sie habe Gedichte in den 
Schnee geschrien und gegen den Frost angesungen – das hat die Mutter immer erzählt. Dass sie es 
gut hatte unter den fremden Menschen, ließ sie die Tochter glauben. Doch die glaubt es nicht mehr. 
Wie kann sie die Geschichte der Mutter erzählen, wo beginnen, was darf sie verknüpfen? Denn 
erzählen muss sie endlich, bevor diese Tür sich für immer schließt. „Ich stemme einen Fuß 
dazwischen, klemme ihn zwischen Mutters sich auflösende Geschichte und mich.“ Wer also war sie? 
Die Erzählerin nähert sich Schritt für Schritt dem Leben der Mutter an, stets hinterfragend, ob es so 
gewesen sein könnte oder ob sie mittels ihrer Sprache eine bereits vorgeformte Wirklichkeit schafft, 
die sich mit der Wahrheit der Mutter nicht deckt. „Mutternichts“ ist ein kraftvoll-poetisches Debüt. 
Christine Vescoli nimmt darin etwas so Altmodisches wie Gegenwärtiges neu in den Blick: die 
Liebesbeziehung zwischen Mutter und Tochter. 
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Wahl, Caroline: 
22 Bahnen: Roman / Caroline Wahl. - 1. Aufl. - Köln: DuMont Buchverlag, 2023. 
 
Tildas Tage sind strikt durchgetaktet: studieren, an der Supermarktkasse sitzen, sich um ihre kleine 
Schwester Ida kümmern und an schlechten Tagen auch um die Mutter. Zu dritt wohnen sie im 
traurigsten Haus der Fröhlichstraße in einer Kleinstadt, die Tilda hasst. Ihre Freunde sind längst weg, 
leben in Amsterdam oder Berlin, nur Tilda ist geblieben. Denn irgendjemand muss für Ida da sein, 
Geld verdienen, die Verantwortung tragen. Nennenswerte Väter gibt es keine, die Mutter ist 
alkoholabhängig. Eines Tages aber geraten die Dinge in Bewegung: Tilda bekommt eine Promotion in 
Berlin in Aussicht gestellt, und es blitzt eine Zukunft auf, die Freiheit verspricht. Und Viktor taucht auf, 
der große Bruder von Ivan, mit dem Tilda früher befreundet war. Viktor, der genau wie sie immer 22 
Bahnen schwimmt. Doch als Tilda schon beinahe glaubt, es könnte alles gut werden, gerät die 
Situation zu Hause vollends außer Kontrolle. 

 
Wonda, J. S.: 
Blaze: Er ist dein Feuer / J. S. Wonda. - 1. Aufl. - 2020. - (Smoke, 2) 
 
Ein gefährlicher MC. Ein düsteres Schicksal. Der Anfang einer dunklen Liebe. BAND ZWEI der 
mitreißenden dreiteiligen DARK ROMANCE Reihe von Bestseller-Autorin J. S. Wonda. SMOKE Ich 
habe dich gehen gelassen und werde dich zurückholen, egal, wie riskant es für mich wird. Du bist 
mein und jeder, der es wagt, dich zu berühren, wird in Flammen aufgehen. Niemand kann dich von 
mir fernhalten, weil du selbst es bist, die sich nach mir verzehrt. Du bist meine Gefangene und dein 
Tod liegt in meiner Hand. Immer noch. 

 
Yarros, Rebecca: 
Weil ich an dich glaube: Great and Precious Things. Roman / Rebecca Yarros. - 1. Aufl. - 
München: Carl Hanser Verlag, 2024. 
 
Wie weit gehst du für diejenigen, die du liebst und die dich am meisten brauchen? 
Ein herzzerreißender Liebesroman der internationalen Bestsellerautorin Rebecca Yarros 
 
Zwei Dinge hat Camden Daniels sich für seine Rückkehr in seine Heimatstadt Alba in Colorado 
vorgenommen: Er wird seinem kranken Vater die medizinische Behandlung ermöglichen, die dieser 
sich wünscht. Und er wird seine Kindheitsliebe Willow auf Abstand halten – die Frau, die er schon 
immer geliebt hat, die er aufgrund der Vergangenheit aber nicht lieben darf. 
Willow ist allerdings ganz und gar nicht gewillt, sich von Camden fernzuhalten. Als die beiden sich 
unwillkürlich nahekommen und Willow sich in aller Öffentlichkeit bedingungslos hinter Camden stellt, 
könnte das jedoch alles zerstören, was ihnen wichtig ist … 
Dunkle Familiengeheimnisse, ein tragisches Schicksal, Verrat – und zwei Menschen, deren 
bedingungslose Liebe alles zu zerstören droht 
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Historische Romane 
 
Allende, Isabel: 
Der Wind kennt meinen Namen: Roman / Isabel Allende. - 1. Aufl. - Berlin: Suhrkamp Verlag, 
2024. 
 
Wien, 1938. Samuel Adler ist sechs Jahre alt, als sein Vater und die Familie alles verlieren. In ihrer 
Verzweiflung verschafft Samuels Mutter ihrem Sohn einen Platz in einem Kindertransport, aus dem 
von den Nazis besetzten Österreich nach England. Samuel macht sich allein auf die Reise, außer 
einer Garnitur Wechselkleidung und seiner Geige hat er bei sich nichts – die Last der Einsamkeit und 
Ungewissheit wird ihn ein Leben lang begleiten. 
Arizona, 2019. Acht Jahrzehnte später steigen Anita Díaz und ihre Mutter in den Zug, um der Gewalt 
in El Salvador zu entkommen und in den Vereinigten Staaten Zuflucht zu finden. Doch ihre Ankunft 
fällt mit der neuen brutalen Einwanderungspolitik zusammen: Die siebenjährige Anita wird an der 
Grenze von ihrer Mutter getrennt und landet in einem Lager. Allein und verängstigt, weit weg von 
allem, was ihr vertraut ist, sucht sie Zuflucht in Azabahar, einer magischen Welt, die nur in ihrer 
Fantasie existiert. Wie aber soll sie zurückfinden zur Mutter? 

 
Archer, Jeffrey: 
Im Auftrag der Krone: Roman / Jeffrey Archer. - 2. Aufl. - München: Random House GmbH, 
2023. - (Die Warwick-Saga, Band 6) 
 
William Warwick, der aus bestem Hause kommt, ist von einem Wunsch erfüllt: In seinem Streben 
nach Gerechtigkeit möchte er die Karriereleiter des britischen Polizeiapparats durchlaufen – vom 
einfachen Streifenbeamten bis zum Commissioner. 
Im sechsten Teil der großen Saga von Bestsellerautor Jeffrey Archer sind William und sein Team 
erneut für das Royal Protection Command tätig, das die Sicherheit der Königin und ihrer Familie 
gewährleisten soll. Dabei kommen sie einem finsteren Plan zum Raub der Kronjuwelen auf die Spur. 

 
Biografische Romane 
 
Matthiessen, Susanne: 
Lass uns noch mal los: Roman / Susanne Matthiessen. - 1. Aufl. - Berlin: Ullstein Buchverlag 
GmbH, 2024. 
 
»Wir haben uns einfach genommen, was uns zustand, die Hälfte der Welt. Wir sind durchgestartet für 
mehr Geld, mehr Macht und mehr Einfluss und wollten ein unabhängiges Leben nach unserem 
Geschmack. Es sollte die ganz große, unangepasste Freiheit werden. Zusammen wohnen, 
zusammen leben, zusammen feiern. Jetzt sind wir sogar zusammen alt geworden und fragen uns: 
Hat denn alles geklappt?« 
 
Kreuzberg war schon immer anders: wilder, anarchischer, frauenbewegter. Und in vielem früher dran. 
In den Achtzigern kämpften Susanne und ihre Freundinnen zwischen brennenden Barrikaden. Sie 
wollten anders leben als das spießige Westdeutschland mit seinen Kleinfamilien und Kiesauffahrten.  
 
Mehr als dreißig Jahre später ist Kreuzberg immer noch ein Ort für Träume aller Art, doch die große 
Freiheit trägt jetzt ein Preisschild in Euro. Für die alten Vorreiterinnen wird es langsam eng. Nun 
kämpfen sie gegen den Abstieg. Bis Susanne und ihre Freundinnen eine Revolution von unten 
starten. Ganz wörtlich. 
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Rushdie, Salman: 
Knife: Gedanken nach einem Mordversuch / Salman Rushdie. - 1. Aufl. - München: Penguin 
Verlag, 2024. 
 
Im August 2022 wird Salman Rushdie während einer Lesung auf offener Bühne mit einem Messer 
angegriffen und schwer verletzt. Mehr als dreißig Jahre nachdem das iranische Regime wegen seines 
Romans »Die satanischen Verse« eine Fatwa gegen ihn ausgesprochen hat, holt ihn die Bedrohung 
ein. Salman Rushdie überlebt den Anschlag und hält seinem Angreifer das schärfste Schwert 
entgegen: Er verarbeitet diese unvorstellbare Tat, die die ganze Welt in Atem hielt, zu einer 
Geschichte über Angst, Dankbarkeit und den Kampf für Freiheit und Selbstbestimmung. 
»Knife« ist Salman Rushdies persönlichstes Werk, dringlich und unerschütterlich ehrlich. Eine 
lebensbejahende Hymne an die Macht der Literatur, dem Undenkbaren einen Sinn zu geben. 

 
Phantastische Romane, Zeitreisen 
 
Jaumann, Ursa: 
Dragon Games: Herz aus Feuer / Ursa Jaumann. - 4. Aufl. - 2024. - (Dragon Knights, Band 1) 
 
Wenn du dich zwischen der Liebe und deinem Traum entscheiden musst …   
Schon fast ihr ganzes Leben träumt Vic davon, einmal zu den legendären Drachenrittern zu gehören 
und den Kontinent auf einem Drachen zu bereisen. Allerdings ist Frauen der Zutritt zu der magischen 
Elite verboten. Vic ist jedoch fest entschlossen, ihr Ziel zu erreichen und ist sogar bereit, sich dafür 
als Mann verkleidet der Ausbildung zum Knappen zu stellen. Leider hat sie dabei nicht mit dem 
gefährlich attraktiven und zugleich arroganten Frauenhelden Sir James gerechnet, dem sie nach dem 
Tod ihres Herren zugeteilt wird. Während der Drachenritter sie im Training an ihre Grenzen treibt, 
beweist er ihr auf den Maskenbällen der Saison, dass er auch eine charmante Seite besitzt. Doch 
sollte er jemals von ihrer wahren Identität erfahren, könnte das ihren Tod bedeuten … 

 
Kriminalromane 
 
Audrain, Ashley: 
Das Geflüster: Niemand hat es gesehen, doch alle haben etwas gehört. Roman / Ashley 
Audrain. - 1. Aufl. - München: Penguin Verlag, 2024. 
 
Das Geflüster begann lange vor dem Unfall in der Harlow Street. Denn wo Rauch ist, ist auch Feuer. 
Wo Freundschaft, Neid. Und hinter jeder Lüge verbirgt sich eine verheerende Wahrheit. 
Bevor der Sommer zu Ende geht, versammelt sich die Nachbarschaft der Harlow Street zu einem 
Gartenfest. Getränke fließen bis spät in die Nacht und alles scheint perfekt – vor allem die 
Gastgeberin. Bis zu dem Moment, als Whitney vor aller Augen die Fassung verliert, weil ihr 
neunjähriger Sohn Xavier nicht gehorchen möchte. Die emotionale Entgleisung sorgt für Getuschel 
hinter vorgehaltener Hand. Als Xavier nur wenige Monate später aus seinem Kinderzimmerfenster 
stürzt, ist der Skandal unvermeidbar und das Urteil schnell gefällt. Doch in dieser Nachbarschaft ist 
niemand so vollkommen, wie er vorgibt zu sein. Im Laufe einer Woche spitzen die Dinge sich zu: 
Während Xavier zwischen Leben und Tod schwebt, müssen sich die Frauen in der Harlow Street 
ihren eigenen Abgründen stellen. 
»Das Geflüster« ist ein mitreißender Pageturner über vier Frauen, deren Leben sich verändert, als 
das Undenkbare passiert – und über das, was zerbricht, wenn gute Menschen unverzeihliche 
Entscheidungen treffen. 
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Clarke, Lucy: 
The Hike: Nicht alle kommen zurück. Roman / Lucy Clarke. - 1. Aufl. - München: Carl Hanser 
Verlag, 2024. 
 
Vier Frauen in Norwegens Wildnis. Nur drei kehren zurück. 
Ein meisterhaft konstruierter Spannungsroman vor Norwegens wilder Natur für Fans von 
Psychothrillern und weiblicher Spannung sowie Leser*innen von Lucy Foley, Claire Douglas und Julie 
Clark. 
 
Kannst du deinen engsten Freundinnen auch im Kampf ums Überleben noch trauen? Die SPIEGEL-
Bestsellerautorin und »Queen of Destination Thrillers« Lucy Clarke entführt uns in die norwegische 
Wildnis: Der perfekte Ort, um dem Alltag zu entkommen – und der perfekte Ort, um zu verschwinden. 
Um dem Alltag zu entfliehen, gehen die vier Freundinnen Maggie, Liz, Helena und Joni in der 
norwegischen Wildnis wandern. Zwischen steil aufragenden Bergen, glasklaren Seen, grünen 
Wäldern und einsamen Blockhütten sind die Freundinnen auf sich allein gestellt. Es ist eine 
Wanderung, die die vier Frauen an ihre Grenzen bringt und ihre Freundschaft auf eine harte Probe 
stellt. Denn die Wildnis hat auch eine dunkle Seite: Vor einem Jahr ist in den Bergen eine Frau 
spurlos verschwunden. Und irgendwo da draußen weiß jemand genau, was mit ihr geschehen ist, und 
wird alles dafür tun, dass es ein Geheimnis bleibt … 

 
Douglas, Claire: 
Girls Night: Nur eine kennt die ganze Wahrheit. Thriller / Claire Douglas. - 2. Aufl. - München: 
Penguin Verlag, 2024. 
 
Beste Freundinnen auf dem Weg zu einer unvergesslichen Party. Doch nur eine kehrt zurück. 
 
Zwanzig Jahre ist es her, dass Olivia auf einer verlassenen Landstraße einen tragischen 
Verkehrsunfall verursacht hat. Zwanzig Jahre seitdem ihre drei besten Freundinnen, die mit im Auto 
saßen, mitten in der Nacht spurlos vom Unfallort verschwanden. Noch immer muss sie sich den 
vorwurfsvollen Blicken der Angehörigen und den Gerüchten der Kleinstadt stellen. Dabei kann sie 
sich selbst an nichts erinnern. Journalistin Jenna Halliday scheint Olivias letzte Hoffnung auf die 
Wahrheit, denn sie soll über den Fall, der ganz Großbritannien in Atem gehalten hat, in ihrem True-
Crime-Podcast berichten. Bei ihren Recherchen trägt Jenna immer neue Geheimnisse ans Licht. Ist 
es möglich, dass die verschwunden Mädchen Opfer eines grausamen Verbrechens wurden? Und 
was, wenn die Gefahr noch lange nicht gebannt ist? 
Nach dem SPIEGEL-Nr.-1-Bestseller »Liebste Tochter« kommt jetzt der neue atmosphärische Thriller 
von Claire Douglas. Unvergleichlich spannend! Überraschend bis zur letzten Seite. 

 
Flores & Santana: 
Dunkle Verwicklungen auf La Palma: Ein Kanaren-Krimi / Flores & Santana. - 1. Aufl. - 
München: Gräfe u. Unzer, 2024. - (Calderon und Rodriguez ermitteln, Band 1) 
 
Verräterische Spuren im schwarzen Sand 
 
Als an einem entlegenen Strand ein Toter gefunden wird, ist es mit dem Inselfrieden auf La Palma 
vorbei. Buchhändlerin Naira Calderon und Journalist Ben Rodriguez sind sich einig: Sie müssen dem 
örtlichen Kommissar auf die Sprünge helfen. Bei Wein und anderen Köstlichkeiten tauschen sie sich 
über den Mordfall aus und stoßen auf Ungereimtheiten. Schnell verstricken sie sich immer tiefer in 
einem unübersichtlichen Geflecht:  Unter dem dunklen Sand verbirgt sich ein schockierendes 
Geheimnis, das unaufhörlich zum Licht strebt – und La Palma für immer verändern wird. 
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Galbraith, Robert: 
Das strömende Grab: Ein Fall für Cormoran Strike / Robert Galbraith. - 1. Aufl. - München: 
Random House, 2023. - (Die Cormoran-Strike-Reihe, Band 7) 
 
Cormoran Strike wird von einem besorgten Vater kontaktiert, dessen Sohn Will sich im ländlichen 
Norfolk einer undurchsichtigen Glaubensgemeinschaft angeschlossen hat. 
Die Universal Humanitarian Church ist nach außen hin eine friedfertige Organisation, die sich für eine 
bessere Welt einsetzt. Doch Strike entdeckt bald, dass unter der harmlosen Oberfläche böse 
Machenschaften und unerklärte Todesfälle lauern. 
Um Will zu retten, reist Strikes Geschäftspartnerin Robin Ellacott nach Norfolk, um sich der Sekte 
anzuschließen und inkognito unter den Mitgliedern zu leben. Doch sie ist nicht auf die Gefahren 
vorbereitet, die sie dort erwarten, geschweige denn auf den Preis, den sie wird zahlen müssen … 

 
Kobr, Michael: 
Nebel über Rønne: Ein Bornholm-Krimi / Michael Kobr. - 1. Aufl. - München: Wilhelm 
Goldmann, 2024. - (Lennart Ipsen, Band 2) 
 
Dichter Nebel über dem Flughafen von Rønne. Am späten Abend landet eine kleine Privatmaschine, 
rollt aus und stoppt am Ende der Landebahn. Doch die Türen bleiben verschlossen, niemand reagiert 
auf die Funksprüche des Towers. Denn – wie die Flughafensicherheit wenig später feststellen muss – 
alle drei Insassen sind tot, Opfer eines raffinierten Mordanschlags. 
Lennart Ipsen von der Bornholmer Kriminalpolizei steht zusammen mit seinen beiden Mitarbeiterinnen 
vor einem absoluten Rätsel: Was verband die drei Reisenden? Was genau hat sich in dem Flugzeug 
abgespielt? Und wer hat den Frieden auf der beschaulichen dänischen Urlaubsinsel auf so brutale Art 
und Weise gestört? 

 
Lagrange, Pierre: 
Bedrohliche Provence: Ein neuer Fall für Albin Leclerc / Pierre Lagrange. - 1. Aufl. - Bern: 
Fischer Scherz, 2024. - (Ein Fall für Commissaire Leclerc, 10) 
 
Ex-Commissaire Albin Leclerc ist Vater geworden – sein Mops Tyson hat Nachwuchs bekommen. In 
all dem Alltagswahn kommt es ihm gerade recht, dass ihn sein alter Bekannter Arnault Langlois anruft 
und um Hilfe bittet: Seine Nichte Sandrine und ihr Lebensgefährte sind verschwunden. Albin 
verspricht zu helfen, doch es ist zu spät – das Pärchen wird erschossen aufgefunden. Vermutlich 
planten die beiden die Entführung der Ehefrau eines reichen Rotlichtbosses. Wurden sie deswegen 
getötet? Aber es bleibt nicht bei diesem einen Mord. Die Polizei ermittelt auf Hochtouren. Und Albin 
trifft schließlich auf eine Person, die zu allem bereit ist ... 

 
Maniscalco, Kerri: 
Hunting Prince Dracula: Die gefährliche Jagd / Kerri Maniscalco. - 2. Aufl. - München: Piper 
Verlag GmbH, 2024. - (Die grausamen Fälle der Audrey Rose, 2) 
 
Nachdem Audrey Rose ihren ersten Fall gelöst hat, hat sie keine andere Wahl, als aus London zu 
fliehen. Zusammen mit dem arroganten, aber charmanten Thomas Cresswell reist sie nach 
Rumänien, um dort eine der besten Schulen für Gerichtsmedizin in Europa zu besuchen. Doch in den 
düsteren Hallen der Schule geschehen grausame Morde, und die Leichen werden ohne einen 
Tropfen Blut im Körper aufgefunden. Schnell stellt sich die Frage: Ist es ein Nachahmungstäter oder 
ist Vlad, der Pfähler, der berühmte Graf Dracula, wieder auferstanden? Audreys Ermittlungen lassen 
ihre schlimmsten Ängste wahr werden. 
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Martin, Pierre: 
Madame le Commissaire und das geheime Dossier: Ein Provence-Krimi / Pierre Martin. - 1. 
Aufl. - München: Universum Film GmbH, 2024. - (Ein Fall für Isabelle Bonnet, 11) 
 
Ein verzwickter Fall, eine wunderbare Kommissarin und Urlaubsfeeling pur in der Provence: 
 
Im Provence-Krimi »Madame le Commissaire und das geheime Dossier« von Bestseller-Autor Pierre 
Martin löst Kommissarin Isabelle Bonnet ihren 11. Fall.  
 
Im beschaulichen Fragolin in der Provence gehen die Uhren anders – normalerweise. Denn Madame 
le Commissaire Isabelle Bonnet erhält einen Anruf direkt aus Paris: Auf Geheiß des Polizeichefs soll 
sie mit ihrem Assistenten Apollinaire den Einbruch in eine Ferien-Villa bei Gassin in den Hügeln hinter 
Saint Tropez untersuchen. Nur seit wann kümmert sich der Polizeichef persönlich um Einbrüche? 
Gabriel Roquefort, der Besitzer der Villa und Staatssekretär des Außenministeriums, lässt sich dann 
auch eine Weile bitten, bevor er mit der ganzen Wahrheit herausrückt: Bei ihm wurden nicht nur 
diverse Wertgegenstände gestohlen, sondern auch eine Mappe mit einem geheimen Dossier – die er 
eigentlich gar nicht aus seinem Büro hätte mitnehmen dürfen. In den Händen gewöhnlicher 
Einbrecher würde die Mappe mit den brisanten Unterlagen wohl keine Gefahr darstellen. Was aber, 
wenn es die Diebe genau auf dieses Dossier abgesehen hatten? Madame le Commissaire ermittelt 
unter Hochdruck. 
Wenig später ist Roquefort tot …  

 
Maxian, Beate: 
Tod auf dem Opernball: Ein Wien-Krimi / Beate Maxian. - 2. Aufl. - München: Wilhelm 
Goldmann, 2024. - (Die Sarah-Pauli-Reihe, 14) 
 
Ganz Wien ist im Opernballfieber. Auch die Journalistin Sarah Pauli ist auf dem glamourösen Event 
für den Wiener Boten im Einsatz. Doch dann versetzt ein schockierender Todesfall die 
Feiergesellschaft in Aufruhr: Vor laufenden Kameras bricht die umschwärmte Schauspielerin Nina 
Seidling leblos zusammen. Sarah beschleicht ein beklemmender Verdacht. Hängt der Tod des Stars 
mit einer unheilvollen Zuschrift zusammen, die sie kürzlich in der Redaktion erhalten hat? Nur wenige 
Tage später trifft eine weitere mysteriöse Nachricht bei Sarah ein, und noch bevor sie diese 
entschlüsseln kann, gibt es ein neues Opfer … 

 
Miller, C. L.: 
Der falsche Vogel: Kriminalroman / C. L. Miller. - 1. Aufl. - München: Random House, 2024. 
 
Falsche Vögel und echte Killer – manche Schätze können tödlich sein! 
 
Ein plötzlicher Todesfall ruft Freya Lockwood in ihre alte Heimat zurück. Ihr früherer Mentor Arthur 
Crockleford wurde tot in seinem Antiquitätenladen aufgefunden. Doch er hat sein gewaltsames 
Ableben kommen sehen und handfeste Hinweise auf seinen Killer hinterlassen, dazu eine schaurige 
Warnung: Schafft Freya es nicht, seinen Tod aufzuklären, wird sie das nächste Opfer! Während sie 
Arthurs Spuren auf ein Landgut voller Antiquitäten und zwielichtiger Experten folgt, wird Freya klar, in 
welcher Gefahr sie schwebt. Denn selbst wenn so mancher Schatz gefälscht ist, die Gauner und 
Ganoven dort sind vollkommen echt – und ihre Absichten absolut mörderisch. 
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Nayler, Ray: 
Die Stimme der Kraken: Roman / Ray Nayler. - 1. Aufl. - Stuttgard: J.G.Cotta'sche 
Buchhandlung Nachfolger GmbH, 2024. 
 
Es gibt außergewöhnliche Lebewesen in den tiefen Wassern vor der Insel Con Dao. Für die 
Einheimischen sind sie Monster. Für den Großkonzern, dem die Insel gehört, ein lukratives Geschäft. 
Für das Team der Wissenschaftler, unterstützt vom weltweit ersten Androiden: eine Offenbarung. Ihr 
Bewusstsein ist anders als unseres. Ihre Körper sind formbar, beweglich, immer in Veränderung. Sie 
beherrschen intelligente Kommunikation. Und sie wollen, dass wir verschwinden. 
 
Der Technologiekonzern DIANIMA hat den abgelegenen Archipel Con Dao abgeriegelt. Eine 
Krakenart wurde entdeckt, die möglicherweise eine eigene Sprache und Kultur entwickelt hat. Die 
Meeresbiologin Dr. Ha Nguyen reist zu den Inseln, um mit der neuen Spezies Kontakt aufzunehmen. 
Mit in ihrem Team: eine kampferprobte Sicherheitsbeamtin und der erste Android der Welt. Doch es 
dauert nicht lange, bis Mächte auf den Plan treten, die mit den Kraken ganz andere Absichten 
verfolgen. Ein globaler Wettstreit um Ressourcen und Herrschaft beginnt, bei dem alles auf dem Spiel 
steht.  
Was ist intelligentes Leben? Dieser Thriller stellt diese Frage auf nie dagewesene Weise. Ein 
atemberaubender Tauchgang zu den Abgründen der menschlichen Zivilisation und den 
Geheimnissen der Tiefsee. 

 
Publig, Maria: 
Waldviertelfalle: Kriminalroman / Maria Publig. - 1. Aufl. - Meßkirch: Gmeiner, 2024. - (PR-
Agentin Walli Winzer, 7) 
 
Die PR-Lady Walli Winzer trifft im Griechenlandurlaub ihre Jugendliebe. Erinnerungen an die 1980er 
Jahre erwachen. Kurz darauf besucht er sie im Waldviertel, da er Geschäfte mit dem Inhaber einer 
Mohnölmühle betreibt. Seit der neuen Kreation, den Mohnkipferln, des Dorfbäckers herrscht im Ort 
gute Stimmung, was Bürgermeister Brunner auf seine Politik zurückführt. Manche sehen das anders. 
Wenig später liegt der Bäcker tot in der Backstube. Dorfpolizist Grubinger setzt erneut auf die pfiffige 
Walli Winzer. 

 
Reichs, Kathy: 
Die Hand des Todes: Ein neuer Fall für Tempe Brennan. Thriller / Kathy Reichs. - 1. Aufl. - 
München: Random House GmbH, 2024. - (Die Tempe-Brennan-Romane, Band 22) 
 
Eine Reihe bizarrer Mordfälle führt die forensische Anthropologin Tempe Brennan auf die karibischen 
Turks- und Caicos-Inseln. Stehen die grausam verstümmelten Leichen junger amerikanischer 
Touristen in Zusammenhang mit Bandenkriminalität? Je tiefer Tempe recherchiert, desto 
beunruhigendere Dimensionen nimmt der Fall an. Und plötzlich findet sie sich im Mittelpunkt einer 
Verschwörung wieder, die viele Hunderte Menschenleben kosten könnte … 
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Walker, Martin: 
Im Château: Der sechzehnte Fall für Bruno, Chef de police. Roman / Martin Walker. - 1. Aufl. - 
Zürich: Diagnoses Verlag, 2024. 
 
Bruno im Sondereinsatz: Eine Gruppe alter Freunde, die sich aus dem Silicon Valley kennen, trifft 
sich alljährlich zu einer Urlaubswoche, diesmal im wunderschönen, luxuriösen Château de Rouffillac. 
Doch im Vorfeld wird einer von ihnen, Brice Kerquelin, Opfer eines mysteriösen »Unfalls«, und Bruno 
wird zum Schutz der kleinen Runde abgeordnet. Aber nicht nur sein Scharfsinn, sondern auch seine 
Kochkünste sind gefragt: In der Abgeschiedenheit des Schlosses wappnet er sich gegen Übergriffe 
und sorgt mit Estragonhühnchen und Tarte tatin fürs leibliche Wohl. 

 

Anthologien 
 
Balàka, Bettina: 
Wechselhafte Jahre: Schriftstellerinnen übers Älterwerden / Bettina Balàka. - 2. Aufl. - Graz: 
Leykam, 2023. 
 
Älter werden. Ein Buch über Freiheit und Verlust, Freundschaften, Kämpfe und Beziehungen – 
kurzum, ein Buch über das Leben. 
 
Menopause, Wechseljahre – und danach kommt allenfalls noch eine Existenz als Großmutter oder 
Pflegerin. So wird jedenfalls oft über Frauen jenseits der Fünfzig gesprochen. Doch wie sieht ihr 
Alltag tatsächlich aus? Wie gehen sie mit Veränderungen um und wie viel Befreiung geht mit dem 
Alter einher? Das Leben von Frauen spielt sich im öffentlichen Diskurs primär in der ersten 
Lebenshälfte ab. Alles danach wird als unerfreuliche Lebensphase abgetan, über die man nicht 
spricht. Dabei eröffnet sich gerade in der zweiten Hälfte eine ungeahnt neue Seite des Lebens. 
Schriftstellerinnen schreiben realistisch wie humorvoll über das Gute und weniger Gute, über 
Erwartbares und Unerwartetes, über Neuanfänge und Aufbrüche. Mit Beiträgen von Marlene 
Streeruwitz, Barbara Honigmann, Katja Oskamp, Barbara Frischmuth, Katrin Seddig, Linda Stift, 
Barbara Hundegger, Sabine Scholl, Marianne Gruber, Zdenka Becker, Alida Bremer, Ruth Cerha, 
Renate Welsh, Ulrike Draesner und Bettina Balàka. 

 


